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Der Grosse Rat 
des Kantons Bern 

Le Grand Conseil 
du canton de Berne 

 
  
 

 
Donnerstag (Vormittag), 3. Dezember 2020 / Jeudi matin, 3 décembre 2020

 
Sicherheitsdirektion / Direction de la sécurité 
 
81 2020.SIDABEV.232  Bericht RR  
Bericht Kostenstrategie NA-BE. Ausserordentliche Aufwände Nothilfe 2021–2023 
 
81 2020.SIDABEV.232  Rapport CE  
Rapport Stratégie des coûts NA-BE. Charges extraordinaires liées à l’aide d’urgence  
2021–2023 
 
    
Hervé Gullotti, Tramelan (PS), vice-président. Nous passons à présent à l’affaire numéro 81, il 
s’agit d’un rapport : « Rapport Stratégie des coûts NA-BE – charges extraordinaires liées à l’aide 
d’urgence 2021-2023 ». Le gouvernement vous propose son acceptation, le débat est réduit. La 
CSéc est représentée par M. le député Moser à qui je laisse la parole. 
 
Werner Moser, Landiswil (SVP), Kommissionssprecher der SiK. Warum überhaupt dieser Bericht? 
Im Zusammenhang mit der Neustrukturierung des Asyl- und Flüchtlingsbereichs im Kanton Bern 
(NA-BE) sind bekanntlich nur noch asylsuchende Personen mit rechtskräftigem Wegweisungsent-
scheid bei der SID und werden in der Regel in kantonalen Rückkehrzentren bis zur Ausreise unter-
gebracht. Der Bund richtet für Personen mit negativem Asylentscheid eine einmalige, vom Verfah-
rensentscheid abhängige Nothilfepauschale aus. Da mit dem verkürzten Asylverfahren Einsparun-
gen erreicht werden sollten, hat die Anpassung der Nothilfepauschale beim Kanton zu einem Er-
tragsrückgang geführt. Das führt im Bereich der ausserordentlichen Nothilfe gemäss Artikel 17 des 
Asylgesetzes (AIG und AsylG), das heisst bei unbegleiteten Minderjährigen und Sonderunterbrin-
gungen mit Wegweisungsentscheid, zu finanziellen Lücken. Damit die ausserordentliche Nothilfe 
eine finanzielle Schwankungstauglichkeit bekommen kann, wurden für die Jahre 2021, 2022 und 
2023 je 604’400 Franken in der Kostenstrategie aufgenommen. 
Welche Personen können überhaupt in diese ausserordentliche Nothilfe kommen? Dazu vielleicht 
zwei Beispiele: unbegleitete Minderjährige von Eltern, die Sucht- oder psychische Probleme haben. 
Dort werden Kindesschutzmassnahmen nötig und damit eine Trennung von den Eltern. Oder bei 
der Erwachsenenunterbringung, da kann ich als Beispiel erwähnen: Suchtkranke, die in der Kollek-
tivunterkunft, respektive in einem Rückkehrzentrum, nicht mehr tragbar sind. Das sind zwei Beispie-
le. 
Bis Mitte des Jahres 2020 konnten strukturell bedingte Deckungslücken in der Nothilfe durch Bun-
desbeiträge im Bereich der Asylsozialhilfe querfinanziert werden. Mit der Umsetzung von NA-BE 
und dem damit verbundenen Wegfall der Asylsozialhilfe bei der SID und der Intensivierung der In-
tegration bei der GSI, gibt es diese Möglichkeit natürlich nicht mehr. Wie sich die Situation finanziell 
bei der Nothilfe in Zukunft entwickelt, wird sich zeigen. Klares Ziel muss sein, dass die einmalige 
Nothilfepauschale des Bundes für Personen mit negativem Asylentscheid ausreicht. Das muss klar 
Ziel sein. Klar ist aber auch, dass die Nothilfepauschale für Personen mit Sonderbedarf, wie ich sie 
vorhin nannte, nicht reichen wird. Deshalb ist in der Kostenstrategie die finanzielle Auswirkung er-
sichtlich. Ich bitte Sie, die vorliegende Kostenstrategie der Regierung, die in der SiK einstimmig ge-
nehmigt wurde, ebenfalls gutzuheissen.  
 
Hervé Gullotti, Tramelan (PS), vice-président. Aucun groupe n’est inscrit pour prendre la parole. 
Aucun orateur non plus, je me tourne du côté de M. le conseiller d’Etat, qui s’abstient aussi. – Donc, 
nous allons passer au vote : les député-e-s qui acceptent le rapport de l’affaire numéro 81 le font en 
votant oui, celles et ceux qui le rejettent le font en votant non. 
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Abstimmung (2020.SIDABEV.232) 
Vote (2020.SIDABEV.232) 
 
Der Grosse Rat beschliesst: / Décision du Grand Conseil :  
Annahme / Adoption  
Ja / Oui 130 
Nein / Non     1 
Enthalten / Abstentions     1 
 
Hervé Gullotti, Tramelan (PS), vice-président. Vous avez accepté ce rapport par 130 oui, 1 voix 
contre et 1 abstention.  
J’aimerais encore vous informer que l’un d’entre nous passe une journée particulière aujourd’hui : 
M. le député Roland Benoit a son anniversaire, je le remercie d’être là malgré cet évènement et lui 
souhaite une bonne journée. (Applaus / Applaudissements) 
 
Kurze Pause. / Courte pause. 
 
Hervé Gullotti, Tramelan (PS), vice-président. Les affaires numéros 82 et 83 ont été repoussées 
à la session du printemps 2021, nous ne les traiterons donc pas aujourd’hui. Je remercie M. le con-
seiller d’Etat de sa présence et lui souhaite aussi une belle journée. Et dans l’immédiat, je cède le 
micro à M. le président.  
 
Der Präsident, Stefan Costa, übernimmt wieder den Vorsitz. / Le président, Stefan Costa, reprend la 
direction des délibérations. 
 
         


